
Das muss ich an der Sprachprüfung können 

Dienstag, 3.3.26 
(An der Prüfung dürfen keine Unterlagen verwendet werden) 

 

1.  Ich kenne folgende Begriffe auf dem Blatt "Das Adjektiv" und verstehe sie: 

Komparativ, Superlativ, steigern, Mittelwort 1, Mittelwort 2 

 

2.  Ich finde Adjektive in einem Text: 

Ein kaufmann hatte auf einer fremden messe gute geschäfte gemacht, alle waren schnell 

verkauft und sein lederner geldbeutel war mit wertvollem gold und silber gefüllt. Er wollte 

jetzt heimreisen und vor einbruch der nacht zu hause sein. Er packte also den mantelsack 

mit dem vielen geld auf sein treues pferd und ritt rassig davon. Zu mittag rastete er in einer 

kleinen stadt. Als er weiter wollte, führte ihm der junge hausknecht schnell das ross vor, 

sprach aber besorgt: „Herr, am hinterfuss fehlt im hufeisen ein langer nagel.“ – „Lass ihn 

fehlen“, erwiderte der gestresste kaufmann, „den kurzen Ritt, den ich noch zu machen habe, 

wird das eisen festhalten. Ich habe es sehr eilig.“ Nachmittags, als er wieder abgestiegen 

war und dem hungrigen ross trockenes brot geben liess, kam ein knecht in die stube und 

sagte: „Herr, eurem braven pferd fehlt am hinterfuss ein hufeisen. Soll ich's schnell zum 

schmied führen?“ „Lass das blöde Eisen fehlen“, erwiderte der herr gereizt, „die wenigen 

stunden, die noch übrig sind, wird das gute pferd aushalten. Ich habe eile.“  

  

3.  Ich kann Adjektive steigern: 

Superlativ von geschickt:   Komparativ von gut:  

Komparativ von fleissig:   Superlativ von weit:  

  

4. Ich kann Partizipien bilden: 

 Mittelwort 1 
 

 Mittelwort 2 

schliessen    
fürchten    

kleben    
 

Ein (verfluchen) Schloss  

Ein (schweben) Geist  

Ein (verrosten) Kette  
 

  

5.  Ich kann in einem Text passende, sinnvolle Adjektive in Lücken schreiben 
 

Er ritt fort, aber es ging nicht ____________ , so fing das 

___________Pferd zu hinken an. Es hinkte nicht lange, so fing 

es an zu stolpern, und es stolperte nicht lange, so fiel es nieder 

und brach ein Bein. Der ___________ Kaufmann musste das 

_____________ Pferd liegen lassen, den _____________ 

Mantelsack abschnallen, auf die Schulter nehmen und zu Fuss 

nach Haus gehen, wo er erst spät in der Nacht anlangte. „An 

allem Unglück“, sprach er zu sich selbst, „ist der 

_______________ Nagel schuld.“ Eile mit Weile. 
 


